
Ingrid und Rolf Homberg sorgen mit derDrehorgel und dem Akkordeon für Stim-mung.mung. 
Alessa (�) lässt sich von Nadja Lümnick schminken.

Jack (links, �) und Thore (�) fahren gern Karussell.

H
ot
el
Fr
ic
k
fe
ie
rt
in
G
od
sh
or
n
se
in
en

��
�.
G
rü
nd
un

gs
ta
g

Sascha (��) testet seine Kraft beim

„Haut den Lukas“. Hotelmitarbeiterin

Monika Franz schaut zu.

Ellen und Helmut Müßig, Gabi und Rainer Will sowie Martina und Eberhard Grenz von der
Charleston Formation Isenbüttel führen einen Tanz auf. Flinkert (�)

Annika (�) und Katharina (�) haben von einem Frosch einen Spie-

lekasten bekommen. Sie bummeln mit ihrer Oma Brunhilde

Klindworth über den Festplatz.

Sterne zum Jubiläum:
Doppelte Freude für die Fricks
GODSHORN. Dirk und Karin
Frick haben am Sonnabend
zwei Gründe zum Feiern ge-
habt: Die Inhaber von Frick’s
Hotel & Restaurant freuten
sich über das ���-jährige Be-
stehen ihres Lokals und über
die Drei-Sterne-Auszeich-
nung mit dem Zusatz Supe-
rior vom Deutschen Hotel-
und Gaststättenverband. Der
Zusatz Superior wird verlie-
hen, wenn der Betrieb die er-
forderlichen Punktzahlen sei-
ner Sternekategorie deutlich
überschreitet.

„Wir sind damit um einen
Level höher eingestuft wor-
den“, sagte Karin Frick, die ��

Mitarbeiter in ihrem Unter-
nehmen beschäftigt. Die frü-
here Gaststätte hat sich mitt-
lerweile zu einem Hotel mit
�� Zimmern gewandelt. Frick
sagte: „In nächster Zeit sind
aber keine Erweiterungen
mehr geplant.“

Für die rund ���� Gäste
spielten am Festtag das Blä-
serkorps des Schützenvereins
Godshorn, die Drehorgelfor-
mation mit Bruno Siebert und
die Jazzbuddies aus Hanno-
ver. Die Paare vom MTV Isen-
büttel tanzten unter anderem
Tango. Kinder konnten sich
schminken lassen und mit ei-
nem Karussell fahren. fli
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